Familienreise

Leitend bei der Ausarbeitung dieser Reise war die Idee, Familien mit Kindern ab 10 Jahren das gemeinsame Erleben auf den Spuren Jesu zu ermöglichen. 

Bei Pilgerfahrten im Hl. Land klingen biblische Texte und Landschaft („Das 5. Evangelium“) zusammen. So kann uns vertiefend aufgehen, wer wir sind vor Gott.

Wir sind eingeladen, als Familien einander Wegge​fährten zu sein und gemeinsam Ermutigung zu su​chen, Jesus Christus zu folgen. So werden wir als Familien immer mehr Zellen des Lebens aus dem Hl. Geist, Hauskirchen.

Da im Heiligen Land die Religionen und Konfessionen in großer Nähe zueinander leben, haben wir zugleich die Möglichkeit, in persönlichen Begegnungen Juden und verschiedene christliche Kirchen kennen zu lernen.

Zum Jahreswechsel 1997/98, 2000/2001, 2005/2006, 2010/11, 2012/13 waren es jeweils ca. 25 Jüngere und 22 Erwachsene. Diese Programmplanung berücksichtigt die dabei gemachten Erfahrungen.
1. Tag, Freitag, 26.12.14
Ankunft im Land des Herrn

Einchecken im Flughafen 5.00 Uhr, Flug ab München 7.00 Uhr, ab Frankfurt 10.05 Uhr
Tel Aviv an 15.15 Uhr

Transfer nach Bethlehem
Begrüßungsrunde, Übernachtung in Bethlehem (Nativity Bells Hotel, 3 Nächte)

2. Tag, Samstag, 27.12.14
Stammbaum und Gottes Geburt in uns
Hebron, Besichtigung der Patriarchengräber, Bethlehem, Geburtskirche, Hieronymusgrotten, Eucharistiefeier auf den Hirtenfeldern

Abendrunde (jeden Tag Tagesrückblick und Gebet mit allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern)

3. Tag, Sonntag, 28.12.14
Wüste                                                                Bethanien, Eucharistiefeier, Fußweg zum Georgskloster und durch Wadi Quelt bis Jericho, Taufstelle am Jordan, Baden im Toten Meer

4. Tag, Montag, 29.12.14
Von Judäa nach Galiläa

Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem, Cäsarea Maritima, Bibelarbeit, Quartierbezug am See Genezareth (Ginosar Inn Village, 5 Nächte)

5. Tag, Dienstag, 30.12.14
Das Wort Gottes ist hier Mensch geworden

Nazareth, Eucharistiefeier, Wohnhöhlen und Grab bei den Religious Sisters of Nazareth, Erfahrungsbericht: Leben als Gemeinschaft in Galiläa, Verkündigungsbasilika, Basar, Zentrum Maria, Erlebnis-Freilichtmuseum in Kfar Kedem
6. Tag, Mittwoch, 31.12.14
In Lebensgemeinschaft mit Jesus, dem Meister

Wanderung vom Berg der Seligpreisungen, Bibelarbeit, Eremos-Grotte, Fußweg vom Hafen Petri vorbei an der Bucht der Seepredigt nach Kafarnaum (alte Synagoge und Haus des Petrus), Angebot der Krankensalbung, Bootsfahrt von Kafarnaum nach Ein Gev, Gesellschaftsspiele, Geistlicher Jahresschluss

7. Tag, Donnerstag, 1.1.2015
Er war und ist als Mensch nahe

Eucharistiefeier in Kana, Angebot der Erneuerung des Eheversprechens, Zippori, Besichtigung, Wanderung in Galiläa von Harrarit nach Dir Hanna, Begegnung mit Jugendlichen und parallel mit Bürgermeister, Besichtigung

8. Tag, Freitag, 2.1.15
Obergaliläa

Betsaida, Besichtigung, Banias-Jordanquellen, Bibelarbeit, Wanderung zum Wasserfall, Eucharistiefeier in Tabgha (Siebenquell) am See Genezareth

9. Tag, Samstag, 3.1.15
Auf nach Jerusalem wollen wir
Fahrt durch Samarien: Jakobsbrunnen, Bibelarbeit, Berg Garizim, Ramallah: Begegnung mit kath. Gemeinde, Quartierbezug in Jerusalemer Altstadt (Ecce Homo Hospice, 3 Nächte), Vortrag zur politischen Situation

10. Tag, Sonntag, 4.1.15
Durch seine Wunden sind wir geheilt

Betfage, Vater-unser-Kirche, Fußweg: Dominus Flevit, Gethsemane / Kirche der Nationen, Verratsgrotte, Mariengrab, Eucharistiefeier an der 6. Station, Betesdateiche, Annakirche, Lithostrotos, Grabeskirche, Freizeit z. B. im Basar
11. Tag, Montag, 5.1.15
El Quds – Yerushalayim - Jerusalem

Tempelberg, Bar Mizwa Feier an der Westmauer, David-Stadt-Ausgrabungen, Pfingstsaal in Markuskirche, Eucharistiefeier in Dormitio, Vortrag zum Leben in Jerusalem
12. Tag, Dienstag, 6.1.15
Und sie gingen hinaus in alle Welt

Diaspora-Museum in Tel Aviv (Führungen parallel für Jugendliche und Erwachsene), Rückflug ab Tel Aviv 16.15 Uhr, Frankfurt 19.50, München an 22.15 Uhr
Planungsstand Oktober 2014
Programmänderungen behalten wir uns vor.
Reiseleitung

Ehepaar Angelika & Franz-Adolf Kleinrahm, Diakon 

Kosten 

Pro Person € 1660,-, bis 11 Jahre € 1550,-, Einzelzimmeraufschlag € 320,-. 
Im Preis inbegriffen sind: Linienflug München – Frankfurt - Tel Aviv und zurück mit Lufthansa, 20 kg Fluggepäck, Bordservice, Flughafensteuer, Flugsicherheitsgebühr, Insolvenzversicherung, Reiserücktrittskostenversicherung, Reisekrankenversicherung mit Rückholservice, Unterbringung in Zwei- bis Vierbettzimmern mit Bad/Dusche und WC in Gästehäusern mit 3 Sternen, Frühstück und warmes Abendessen, sämtliche Fahrten in klimatisierten Bussen, deutschsprachige Führungen, Begegnungen und Eintrittsgelder laut Programm, Trinkgelder, Gepäckbeförderung. Nicht im Preis inbegriffen: Mittagessen, Getränke, sonstige persönliche Ausgaben.
Anmeldung
an Familien mit Christus, D 84098 Heiligenbrunn.

Sobald die Mindestteilnehmerzahl 25 Personen erreicht ist, meldet Familien mit Christus die Reise verbindlich beim Reiseveranstalter Kultour-Service, 71640 Ludwigsburg (www.kultour-service.de) an. Eine Anzahlung in Höhe von € 300,- pro Person ist mit der Anmeldung zu überweisen an: Familien mit Christus e.V., LIGA-Bank e.G. Regensburg, IBAN: DE36 7509 0300 0001 1247 73, BIC GENODEF1M05. Die Restzahlung ist zehn Wochen vor Reisebeginn fällig.

Erforderlich ist ein Reisepass, der ab Zeitpunkt der Einreise noch sechs Monate gültig ist.

Anmeldeformular „Israel“ auf unserer Homepage.
Haftung

[image: image1.png]


Familien mit Christus ist lediglich Vermittler für den Reiseveranstalter, das Transportunternehmen, die Hotels usw. und kann daher keine Haftung bei Unfällen, Beschädigungen, Verlusten, Verspätungen oder anderen, nicht auf sein Verschulden zurückzuführende Ereignisse übernehmen.
Durchschnittstemperaturen im Januar (Nacht – Tag)

Genezareth 9-19°, Jerusalem 6-13°, Totes Meer 12-22°C
Vorbereitungstreffen

Zu einem Vorbereitungstreffen der Reisegruppe am Wochenende 14.-16.11.2014 in Heiligenbrunn laden wir herzlich ein. Thema: Religiöses Leben im Judentum und Israel heute.
Nach Israel in diesen Zeiten?
„Wie können wir das Land vergessen, in dem die Ursprungsstätten unseres Glaubens liegen? Wie könnten wir uns von jenen abwenden, die dort als kleine Minderheit Zeugnis von unserem Herrn Jesus Christus geben? Wie könnten wir all das Leid ignorieren, das ein nicht enden wollender Konflikt über die Menschen bringt?

So rufen wir auch am diesjährigen Palmsonntag die Katholiken in Deutschland zur Solidarität mit dem Heiligen Land auf. An erster Stelle steht das Gebet für einen gerechten Frieden zwischen Israelis und Palästinensern und ebenso für unsere christlichen Glaubensgeschwister, die – wie Papst Benedikt XVI. gesagt hat – zu „Stiftern des Friedens und der Gerechtigkeit“ berufen sind. ... Damit das Heilige Land nicht zum Museum des Christentums wird, sondern ein Ort des lebendigen Zeugnisses bleibt, müssen wir unsere Schwestern und Brüder an den Ursprungsstätten des christlichen Glaubens durch Zeichen der Hoffnung und der Zuversicht stärken. …. Auch appellieren wir an Kirchengemeinden und kirchliche Gruppen, dem Beispiel des Heiligen Vaters zu folgen und Pilgerreisen zu den Heiligen Stätten zu unternehmen und die Begegnung mit den Christen zu suchen. So können diese in schwieriger Lage erfahren, dass sie nicht allein gelassen sind.“
(Aufruf der deutschen Bischöfe)
Im Lande Jesu

als Familie Ihm begegnen

6. Familien-Pilgerreise 

mit Kindern ab 10 Jahren

26.12.2014 - 6.1.2015
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Familien mit Christus
Katholische Gemeinschaft

Geistliches Zentrum für Familien
Heiligenbrunn, D 84098 Hohenthann

Tel. 08784-278, Fax 771

Info@FamilienMitChristus.de
